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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 21 April 1920

Deutſch demokratiſche Verſammlung
Vortrag von Prof Dr v Drigalski

Der Verein der Deutſchen demokratiſchen Partei Halle hielt
acſtern eine überaus zahlreich beſuchte öffent
liche Verſammlung ab Der große Saal des Neumarkt
Schützenhauſes war überfüllt und ein großer Teil Nachzugler fand
keinen Einlaß mehr

Der Vorſitzende Herr Stadtrat Carl Georg wies in ſeinen
einleitenden Worten auf die maßloſe Hetze und Verleumdungen
hin die gegen die Deu ſche demokratiſche Partei und haupfäch
lich auch gegen die Perſon Dr Schreibers erhoben werden Es

Dr Schreiberſei bedauerlich daß man gegen einen Mann wie Dr
der in ſeiner auſopferungsvollen Tätigkeit nie das Wohl unſerer
Stadt aus dem Auge verloren bat und mit Erfolg bemüht war
den Bürgern Halles die Schreckniſſe eines Bürgertrieges wie wir
in beiſpielsm iſe im Ruhrgebiet ſehen zu erſparen ſo mit
Schmuß beworfen wird und zwar zum großen Teil von den
Rechtsparteien

DriDer Redner des Abends Herr Profeſſor
agaalski führte etwe folgendes aus

Schwere Zeiten hatte das deutſche Volk durchgemacht
lich zeigte ſich im Februar und Anfang März eine Beſſe
rung Es begann wieder vorwärts zu gehen ein Fortſchritt
auf allen Gebieten war zu verzeichnen Die ſtaatliche Sicher
heit begann ſich zu feſtigen die Valuta ſtieg in der Ausliefe
rungefrage hatte die Regierung einen großen Erfolg zu verzeich
nen und durch ihre entſchloſſene Haltung erreicht daß einer der
wichtigſten Paragraphen des Verſailler Friedensvertrages hin
fällig wurde Die Verhältniſſe in Oberſchleſien
die vorher keineswegs ſo ſehr günſtig für uns waren änderten
ſich zu unſeren Gunſten Jm Saarrevier fanden noch am 12 März
große Kundgebungen ſtatt in denen ſämtliche Deutſche aller Par
reien bis zur äußerſten Linken in mach vollen Demonſtrationen
und Verſammlungen ihr Deutſchtum bekundoten
Kundgebungen vor denen ſich die Franzoſen in Saarbrücken und
anderen Städten änaſtlich hinter die Jaloußen ihrer Fenſter
zurückkzogen Ueberall für uns günſtige Ausſichten man hatte
brrechtiaten Grund für die Zukunft die ſchönſten Hoffnungen zu
hegen Da kam jener unſelige 13 März Jedem einſichlieen
Politiker war es ſofort tilar daß der Kapp Putſch die ſchwerſten
wirtſchaftlichen Schädigungen für unſer armes Vaterland im Ge
folge haben würde Die Befürchtungen die wir gehegt hatten
trafen auch prompt ein Jn der Schweiz kam ſofort ein Sturz
unſerer Valuta bis bald auf 90 Die Stimmung in
den Grenzgebieten ſchlug um Die Ab plitterungs
gefahr rückte ſofort wierrr in greifbare Nähe und die Beſ tzung
weiter deutſcher Gebietsteile durch die Entente drohte Wenn
heute noch jemand ſage daß ine Beſetzung durch feindliches
Militör nicht ſo ſchlimm ſei der möge ſich im beſetzten Gebiet
mal erkundigen wie die vertierten Senegall Neger und andere
franzöſiche Kolonigltruppen dort hauen dann wird er wahr
ſcheinlich anderer Meinung

Uns Demokraten war es ſofort klar daß es diesmal ailt die
Einheit des Reiches zu wahren

Wäre der Kapp Putſch gelungen dann war es heute mit der Ein
jeit vorbei Die Süddeutſchen hätten ſich ſofort vom Reiche ge
krennt Daß ein Aufſtand von links dem reaktionären Put ch
folgen würde war vorauszuſehen Für uns Demokraten gab es
nur eins wir halten den Eid auf die Verfaſſung Wer ſo ver
meſſen iſt zu glauben da man ohne die Arbeiterſchaft regieren
kann iſt kein Politiker Wir Demokraten wollen es nicht Des
halb ſuchten wir als die Verhältniſſe hier in Halle ſich zuſpitzten
und die bewaffnete Arbeiterſchaft von außerhalb vor den Toren
Halles erſchien zunächſt ein on Ausgleich zu ſchaffen und
die Linksporteien zu den Verhandlungen mit hinzuzuziehen aber
vor allen Dingen ſie eine gewiſſe Verantwortlichkeit mit tragen
zu laſſen Jch bedauere es genau ſo tief wie mein Herr Vor
redner daß Dr Schreiber für ſrine Tätigkeit ſo mit Schmutz be
worfen wurde ich bezweifle es ſehr ob ein anderer an ſeiner
Stelle es beſſer gemacht hätte Warum iſt es in Halle nicht zu
den unerfreulichen Zuſtänden gekommen wie im Ruhrrevier Das
iſt zunächſt das Verdienſt des Zivilkommiſſars und diejenigen die
ſeine Tätigkeit ſo ſehr herahwürd gen wollen mögen ſich geſagt
ſein laſſen daß Dr Schreiber noch manches unerfreuliche in ſeiner
Aktenmapve hat was auf meine Veranlaſſung aus der Broſchüre
geſtrichen wurde lediglich des lieben Friedens willen

Jch komme nun auf das Weſen der Demokratie zu ſprechen
Prakiſch iſt heute gar nichts anderes möglich als eine demo
kratiſche Regierungform Die entp tzliche politiſche Un
reife die man leider noch heute überall heleuchten kann kann
ich mir nur dadurch erklären daß ſich das deu ſche Volk noch immer
nicht dazu aufraffen kann ſich politiſch zu betätigen Jm alten
Obriakeiteſtaat war es ſo daß die Boſchäftigung mit der Politik
als etwas Garſtiges galt Denienigen Levpten aber die unſere
demokratiſche Voliti nicht verſtehen oder nicht verſtehen wollen
möchte ich empfehlen Ludendorffs Erinnerungen zu
leſen Wer da richtig mit Verſtand durchlieſt der wird dort ſehr
viel Demokratie finden

Redner kommt dann auf die letzten Plakate der Deut
ſchen Volkspartei zu ſprechen und rechnet ſcharf mit ihr
xb Die Deutſche Volkspartei ſpielt hier in Halle eine ſehr
weifelhafte Rolle Bezeichnend war es übrigens daß als
Herr von Drigalski erwähnte Kardorff ſei zur Deutſchen Volks
partei übergetreten ein Deutichnationaler Herrn Kardorff als
Judenfreund bezeichnete D Red Alle Verſuche die von unſe
rer Seite unternommen wurden um eine Einigung unter
den bürgerlichen Parteien herbeizuführenwurden von den Rechtsparteien ſtets mit Hohn und Spott zurück
ewieſen Man muß ſich fragen gibt es bei der Zerſplitterung
es Bürgertums überhaurt noch ein Vorwärts Wer ſtolz auf

ſein Volk ſein will muß ſich ſelbſt als vollwertiger Staatsbürger

Dr von
end

fühlen und auch ſeine Mitmenſchen als ſolche betracht dann
wird es auch mit uns wieder vorwärts gehen

Langanbaltender Beifall lohnte den Redner Es fo eine
längere Ausſprache an der ſich hauptſächlich Vertreter der Rechts
parteien beteiligten Es waren mehr oder weniger perſönliche
Vorwürfe und Anpöbeleien der Perſon des Herrn Dr Schreiber
Herr Meunecke der der aufhorchenden Zuhörerſchaft erzählte daß
die Deutſchnationalen und die Deutſche Volkspartei Mitglieder
gewonnen hätten während die Deutſche demokratiſche Partei ſie
verloren hätte ſei an dieſer Stelle geſagt daß wir eine

Mitgliederzunahme von 384
zu verzeichnen haben und zwar wohl meiſtens Mitglieder die
früher den Rechtsparteien angehörten Der Kapp Putſch und
nicht letzten Endes die gemeine Plakathetze der Rechtsparteien
iſt das beſte Agitationsmittel für die Deutſchdemokratiſche Partei
Daß Herr Meunecke und die Herren von Rechts etwas in Hitze
eriet brachte wohl der Neid mit ſich daß der Saal zu der
eutſchdemokratiſchen Verſammlun überfüllt war während
Verſammlungen der Rechtsparteien in letzter
Zeit gähnend leer waren Daß die Verſammlung die
Ausführungen des Herxn Kemper der ja wohl Vorſtandsmit
t der Deutſchen Volkspartei iſt nicht ernſt nahm wird jeder
egreiflich jinden der Herrn Kemper hörte

Jn ſeinem Schlußwort ſührte Herr Profeſſor von Drigalski
folgendes aus Wer den Streit nicht voraus ſah der
hat keine Ahnung von Politik Dr Schreiber aber bat
vom erſten Augenblick ſeiner Tätigkeit an alles verſucht um den
Generalſtreit zu Ende zu bringen Es iſt durchaus notwendig
daß erit mal der Vegrij der Demokratie poll erkannt wird

1 Beiblatt zu
1 Wir Demokraten werden nach wie vor alles verſuchen weiteſte
Volksſchichten zur politiſchen Betätigung heranzuziehen Eine
weitere Grundlage iſt die daß man in der Demokratie eben nur
durch das Volk mit dem Volke etwas zu erreichen verſucht Wir
werden unbeirrt in unſerer Politik fortfahren und uns den
Grundſatz als Leitſtern dienen laſſen Das Vaterland über der
Partei Die Ausführungen des Redners die oft von Beifalls
ſtürmen unterbrochen wurden fanden abgeſehen von den paar
Rechtsparteilern bei der ganzen Verſammlung begeiſterte Zu
ſtimmung Es war ein voller Erfolg der demokratiſchen Sache

Helfſt den Abſtimmungsgebieten
Mitten hinein in dieſe wiederum erlebten Revolutionstage

erklang die frohe Botſchaft Jn der zweiten Zone in Schleswig
iſt mit überwiegender Mehrheit für Deutſchland geſtimmt
eine Nachricht die jedes deutſche Herz frohlocken läßt und geeignet
iſt die Hoſ nungen auf Erbaltung auch der übrigen Abſtimmungs
gebiete zu ſtärken Wir wiſſen daß von allen dieſen Gebieten
Schleswig dasjenige iſt deſſen Bewohner den deutſchen Stamm
am reinſten unrermiſchteſten darſtellen während ſowohl in Oſt
und Weſtpreußen wie Oberſchleſien ein Volksſtamm lebt der von
Jahrhunderten her als Grenzgebiet gegen die ſlawiſchen Völker
eine wenn auch geringe Miſchung aufweiſt Wenn es aber den
Schleswicern gelungen iſt ihre Heimat dem gemeinſamen Vater
lande dem Deutſchen Reiche zu retten ſo muß das auch in
anderen Abſtimmungsgebieten gelingen wenn nur die weſentlich
längere Friſt bis zum Abſtimmungstermine von allen die für
Verbleib dieſer Gebiete beim Deutſchen Reiche ſind genutzt wird
nicht nur die Hoffnung zu ſtärken ſondern vielmehr die Ueber
zeugung zu ſchaffen daß wir auch die übrigen Abſtimmungs
gebiete behalten müſſen weil ſie innerlich und wirtſchaftlich zu
Deutſchland gehören und weil ſie tatſächlich deutſch ſind Gewiß

hätten auch die deutſchen Schleswiger ihr Ziel nicht erreicht
wenn ſie nicht des feſten zuverſichtlichen Glaubens waren daß
das Werk gelingen wird

Hier in Mitteldeutſchland iſt ebenſo wie weiter nach Weſten
zu die Unkenntnis des öſtlichen Deutſchland rieſengroß
Niemand der nicht beſondere Jnterſſen an ihm hat kümmert ſich
um den Oſten des alten Reiches niemand kennt ſeine herrlichen
landſchaſtlichen Bilder niemand gar die geſchichtliche Entwicklung
dieſer Gebiete Das wird aber jedem aus den allerhand Be
richten der letzten Jahre im Gedächtnis geblieben ſein daß auch
Weſt und Oſtpreußen und vor allem Oberſchleſien in wirtſchaft
licher Beziehung von lebenswichtiger Bedeutung für das heutige
Deutſchland ſind Oſt und Weſtpreußen in erſter Linie als
Lieferant von land wirtſchaftlichen Erzeugniſſen Kartoffeln
Brotgetreide Eier Fleiſch Oberſchleſien als Lie e
rant von Kohlen Eiſen Zink Zement uſw Mit
Rückſicht darauf daß der Friedensvertrag von Verſailles dem
Deutſchen Reiche die früheren Hap otverſorgungsſtätten dieſer
Schätze abhgenommen hat iſt es von ganz beſonderer Wichtigkeit
daß die Abſtimmungsgebiete uns alle erhalten bleiben Eiſen
und Kohle ſind für die Erhaltung des Wirtſchafts
körpers genau ſo nötig wie für die Erhaltung des leib
lichen Körpers die Lebensmittel Alſo iſt es jeden Einzelnen
Intereſſe und Lebensnotwendigkeit dafür zu ſorgen daß uns
ſolch außerordentlich wichtige Gebiete erhalten bleiben Frage ſich
jeder was er ſeinerſeits für die Erhaltung dieſer Abſtimmungs
gebiete beim Deutſchen Reiche getan hat und gehe jeder in ſich
der da bekennen muß Jch habe mich um die Sache nicht ge
kümmert Der Deutſche Mann wie Frau haben wieder ein
mal die Entſcheidung in ihrer Hand er allein iſt alſo verant
wo tkich wenn das Ergebnis der Volksagbſtimmung gegen Deutſch
land ausföllt Auf Behörden und Regierungsſtellen ſchimpfen
und über die Ergebniſſe ihrer Künſte ſpotten das Recht hat nur
wer auch an den Arbeiten für den Staat ſich be
teiligt Alſo Deutſcher wach auf und heran zur Arbeit am
Wiederaufhau des Stagtes Oberſtes Gebot der Stunde iſt
Erhaltung der Abſtimmungsgebiete alſo wirket und ſchaffet für
die Auiklörung des ganzen Volkes und helfet alle dazu daß ein
jeder Ahſtimmungsberechtigte an der Wahlurne mit einem Stimm
zeitel für Deutſchland erſcheint

Für Oſt und Weſtpreußen ſteht Schluß der Abſtimmungs
liſte hkevor Es verliert ſeine Stimme wer ſich nicht bis dahin
gemeldet hat Auskunft erteilt die Arbeitsgemeinſchaft
Halle für die Volksabſtimmung Marktplatz 24 Wagegebäude

vorm von 1 Uhr Ernſt Bader Halle
Der Krbeitsmarkt in Soachſen Fnhalt im März

Die Zahl der Erwerb lo en nahm dem Vormonat gegenüber
im ganzen erheblich zu Anterſtützungsempfönger im Reg Bez
Magdeburg Ende März 3801 gegen 3366 im Vormonat Reg Bez
Merſeburg 299 gegen 337 Reg Bez Erfurt ohne Suhl 901 gegen
790 Freiſtaat Anhalt 7 gegen 12 Auch die Zahl der mit Not
ſtandsarbeiten beſchäfligten Arbeitskräfte meiſt Erd und
Chauſſeeorbeiten rermehrten ſich

Die Lage des Arbeitsmarktes hat ſich durch den Generalſſtreik
verſchlechtert da laufende Aufträge vielfach zurückgezogen wurden
bezw geplante BVetriebserweiterungen verſchoben werden mußten
Zu umfangreichen Entlaſſungen als Folge des Generalſtreiks iſt
es nicht gekommen Die Wiederaufnahme der Arbeit erfolgte im
Halle Weißenfelſer Jnduſtriegebiet erſt Ende des Monats be
ſonders ſpät im Braunkohlenbergbau Der Kohlenmangel
machte ſich auch im Monat beſonders ſtark nach dem Generalſtreik
bemerkbar zum Teil eine Folge der allgemeinen Bahnſperre

Die Verſorgung der Landwirtſchaft mit Wanderarbeitern war
durch die politiſche Lage ſehr geſtört Sowohl die Nachfrage der
Arbeitgeber wie das Angebot von Arbeitskräften war unbefrie
dicend Eine Beſſerung iſt erſt nach Klärung der politiſchen Lage
zu erwarten Hieſige Arbeiter waren dagegen genügend angeboten
Nur ledige Kngchte und Mägde fehlten Jm Kalibergbau war
eine geringe Beſſerung dem Vormonat gegenüber infolge etwas
günſtigerer Kohlenverſorgung zu beobachten
miſche und Steinzeusoinduſtrie litten unter Wagenmangel

zumal der überall herrſchende Wobnungsmangel den Zuzug aus
wärtiger behindert Jn der Metallinduſtrie die nach wie vor mit
Aufträgen reichlich verſehen iſt konnten Betriebseinſtellungen
wegen Koks und Roheiſenmangel noch vermieden werden Auch
in den meiſten anderen Jnduſtrien verhinderte nur die mangel
hafte Kohlen und Roebſtoffverforgung eine Belebung Sehr
günſtig war die Lage im Schneider und Schuhmachergewerbe
auch im Baugewerbe war eine Beſſerung bemerkbar Tiſchler
und Stellmocher waren noch immer ſehr ſtark verlangt Weib
liche Arbeitskräfte waren für die Jnduſtrie meiſt nur wenig an
gefordert dagegen machte ſich das Fehlen von Hausverſonal in
ungewöhnlich hohem Maße bemerkbar Das Angebot von Haus
angeſtellten war gänzlich unzureichend

Eine ſchwere Exploſion
ereignete ſich geſtern auf der Grube Alwiner Verein
bei Bruckdorf wobei 10 Perſonen verletzt wurden da
von 3 ſchwer Die Unterſuchung über die Urſache der Ex
ploſion iſt im Gange Als wahrſcheinlich iſt anzunehmen
daß ſie durch Kohlenſtaubgaſe herrorgerufen worden iſt

Zahlungeerleichterungen aus Anlaß der politiſchen Unruhen
Infolge der füngſten politiſchen Unruhen ſind viele Abnehmer
des Dotailhandels nicht in der Lage ihren Zahlungsverpflich
tungen den Lieferanten gegenüber ordnungemäß nachzukommen
Die Urſachen waren zum Teil verkehrstechniſcher Natur zum Teil
ſind ſie verürſacht worden durch die großen wirtſchaftlichen
Schwierigleiten die in den Unruhre Zentren eniſtanden ſind und
noch fortdauern Der Verband deutſcher Textilgeſchäfte hat wie
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chemiſchen Jnduſtrie fehlte es im allgemeinen an Arbeitskräften
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die Textil Woche mitteilt infolgedeſſen an die wicht
Liefererverbände den Antrag gerichtet die Zahlungs
termine für die beſonders ſchwerbetroffenen
Bezirke um einen Monat zu verlängern und auch
im übrigen die in Mitleidenſchaft gezogenen Abnehmer nicht zu
drängen ihnen insbeſondere Vorteile die für den Fall friſtge
rechter Zahlung eingeräumt waren nicht zu entziehben

Bruno Hendrichs Konſerpttorium veranſtaltete am Diens
tag im Saale des Konſervatoriums die 204 Muſik Aufführung
Sie legte von neuem durch die reichhaltige und vielſeitige Vor
tragsfolge bered es Zeugnis für dieſes bekannte halliſche Inſtitut
ab Die jungen Kunſtbefliſſenen ſind voll Eifer Lieder und
Arien aus bekannten Opern wurden aut und mit Verſtändnis
vorgetragen Auch die Violin und Klaviervorträge zeigten
ſchönes Können Alles in allem war es ein gelungener Al

Wegen der Einitellung des Eiſenbahnverkehrs in Polen in
der Zeit vom 17 bis 26 d M hat der Paletverkehr zwiſd
Deutſchland und dem Freiſtaat Danzig bis zum 26 einſchl
geſperrt werden müſſen

Der Funkverkehr Deutſchland Ftalien iſt ſeit kurzem auf
genommen worden Leider ſteht die Einrichtung vorläufig nur
ſtundenweiſe zur Verfügung da San Paolo bei m die
talieniſche Gegenſtation für die deutſche Hauptfunkſtelle Königs
Wuſterhauſen durch anderen Verkehr ſtark in Anſpruch ge
nommen ſſt

G V Eweta 1919 Jn dem ſehr geſchmackvoll geſchmückten
Spviegelſaale des Wintergartens hielt am Sonnabend der G
V Eweta 1919 ſeinen erſten Geſellſchaſtsabend ab Flieder
und roſige roſige Mandelbaumblüten ſchneeige Birnbaum und
rötlich ſchimmernde Apfelbaumblüten verrieten daß Frühlings
ſtimmung und Frühlingszauber ihr Szepter über den Abend
ſchwingen ſollten lauſchige Bosketts und Arrangements von
Lorbee bäumen und Palmen zierten die ſpiegelbekleideten Wände
und die Bühne und gaben der ganzen Veranſtaltung einen feſt
lich frehen Rahmen Die Ouverture zu Adams Oper Si étais
roi, ein Potpourri aus dem Zigeunerbaron und die Ouverture
zur Oper Dichter und Bauer leiteten den Abend ein deſſen pro
programmäßiger Verlauf an Vielſeitigkeit nichts zu wünſchen
übrig ließ Violinſolis Klavierſolis und Rezitationen die dem
luſtigen Marcell Salzer Buch entſtammten und von Seiten der
Mitglieder der Geſellſchaft geboten wurden ſtanden auf ganerken
nenswerter Höhe und zeigte das ehrliche Bemühen nur Gutes
und Gediegenes zu ſpenden Die beiden halliſchen Konzertſänge
rinnen Käthe Kleinlein und Elſa Steinhauf trugen nock
das ihrige dazu bei den Abend Zu verſchönern Was Käthe
Klein lein an Woblklang der Stimme fehlt erſetzte ſie durch
die neckiſche reizende Art und Weiſe mit der ſie einige Schelmen
lieder zu Eehör brachte Elſa Steinhauf aber ſchuf mit
ihren beſonders in den hohen Lagen modulationsfähigen geſät
tigten Sopran der für Koloratüren wie geſchaffen iſt dem
Wiegenliede von Rega und dem bekannten Liede der Adele
Mein Herr Marquis aus der Fledermaus gehaltvoller Wir

kung Am Schluſſe der Veranſtaltung konnte der 1 Vorſitzende
Wauch die Mitteilung machen daß Herr Hofballetmeiſter Wersner

dem Verein als Ehrenmitglied beigetreten iſt C H B
Wärmſteng empfohlen ſei alt und jung der baldige Beſuch

des vortrefflichen Zirkus Blumenfeld Denn dort wird
nur wirklich Sehenswertes in einer auch äſtethiſch einwandfreien
Form geboten ſodaß jedermann durch die abwechslungsreichen
Vorführungen voll befriedigt wird Darüber herrſcht im Pub
likum nur eine Stimme

Vivarium E hält ſeine nächſte Sitzung Freitag abends
8 Uhr in Bauers Reſtaurant Rathausſtr 3 Herr Oertel Jn
ſpektor des Botan Gartens ſpricht über Die der Fiſchzucht
ſchädlichen und nützlichen Waſſerpflanzen in Tümpeln Teichen

e und Fſüſſen Vorweiſungen Verloſung Gäſte ſind will
ommen

Für 46 090 Mark Tuchſtoffe ſtahlen Diebe nach Zertrümme
rung der Schaufenſterſcheibe einer Firma in der Poitſtraße Mel
dungen über Wahrnehmungen bei der Ausführung des Dieb
ſtahls werden auf Zimmer 24 der Kriminalpolizei entgegen
genommen

Feſtgenommen wurde eine Frauensperſon die ſich in Hotels
n aierte und bei ihrem Fortgange die geſamte Bettwäſche
tahl

Hühnerdiebſtahl Jn der Nacht vom 18 zum 19 April ſind
aus einem Grundſtück der Hagenſtraße 7 Hühner und ein Hahn
geſtohlen Auf Ermittelung der Diebe hat der Geſchädigte 500
Mark Belohnung ausgeſetzt Wer Anvaben über den Täter oder
über den Verbleib der Hühner machen kann wird gebeten ſich
bei der Kriminalpolizei Zimmer 24 zu melden

Kunſt und wiſenſchaft in Halle

Ernennung Profeſſor Koellreutters zum außerordentl Profeſſor
Wie wir erfahren wurde der a o Profeſſor für Staatsrecht

Allgemeine Staatslehre Verwaltungsrecht und Völkerrecht
Dr Koellreutter in Halle zum ordentlichen Profeſſor
daſelbſt ernannt Dr Koellreutter geb 1883 zu Freiburg i
früher im badiſchen Verwaltungsdienſt tätig gehörte von 1912
bis 1919 dem Lehrkörper der Freiburger Ünive ſität an Jn
Je iſt er Nachfolger des Prof Frhr Marſchall von Bieber
ſtein

Stadttheater Heute Mittwoch abends 7 Uhr gelangt das
Märchen Königskinder mit der Muſik von Huinperdinck zur
Aufführung Donnerstag Die heimliche Ehe Freitag Hel
den Sonnabend Der Wildſchütz Sonntag nachmittag Volks
vorſtellung Der Widerſpenſtigen Zähmung Sonntag abend
Tiefland Der Vorverkauf für die Montag Vorſtellung Der
Freiſchütz beginnt am Donnerstag vormittags 10 Uhr

Der Vortrag Martin Feuchtwangers über ſeine Erlebniſſe
in franzöſiſcher Kriegsgefangenſchaft findet heute Mittwoch
abend s Uhr im Mozartſaal Weidenplan ſtatt

Lili Wickop und Hans Riſſen veranſtalten morgen Donners
tag im Mozartſaal einen Lieder und Duettenabend Beiden
Künſtlern geht ein guter Nuf voraus Lili Wickop im Beſitz eines
friſchen klaren Soprans blickt nach vorliegenden Berichten auf
dem Gebiete des Lieder und Oratoriengeſanges bereits auf eine
erfolgreiche Tätigkeit zurück und auch der Baritoniſt Hcns Niſſen
mit ſeinem kräftigen umfangreichen Organ wird als ein intel
ligenter geſchmackvoller Sänger gerühmt Nicht unerwähnt fei
daß das Programm auch einige Lieder unſeres einheimiſchen
erhi ekters Alfred Rahlwes enthält Karten bei H

othan
Mariarty ein ehemaliger Offizier ſpricht am nächſten Sonn

abend in den Thaliaſälen über alte und neue Weisſagungen für
die Jahre 1920 1936 uſw Der Redner hat den Vortrag bisher
in Dresden Leipzig Berlin 4mal Hamburg Hannover vor
meiſt ausverkauften Häuſern gehalten Auch in Halle zeigt ſich
lebhaftes Jntereſſe Karten bei H Hothan

Licder zur Laute Am 23 Arril abends 8 Uhr veranſtal
tet die Ortsgrurve des Deutnationalen Handlungsgehilfen
Verbandes im Hofijäger Lindenſtr einen Vortragsabend Lie
der zur Laute Paul Greitzſch der bereits weiteren Kreiſen be
kannt gewordene und e er Sänger zur Lanute wird
in einer Reihe von Liedern Gaben der Geſangskunſt und ſeines
Kompoſitionstalents geben

Ein luſtiger Sonntagnachmittag wird am 25 d 344 Uhr
im Walballa Operetten Theater von den Solomitgliedern dieſe
Theaters veranſtaltet Die beliebten Künſtler werden mit einem

r Ketten i r ſiehe Jnſeratagſäulen orverkauf Wal heater Mantheund Saale Seine

nimmtJ rom



Die Gelösrderungspreiſe der Straßenbahn

da re mit 10 Einlagen für direkte Fahrt ohne
mſteiceen

onderwapen für eine Teilſtrecke 10 mind 30 M für einen
agen

Die ſonſtigen Beförderungsbeſtimmungen der Städt Straßen
dahn bleiben beſtehen

n

Keine Fwangsetatiſſerung zu Gunſten der Firdeiter

auszugehen daß es ſich um eine bürgerliche Rechfsſtreitioreit
handle für welche der ordentliche Rechtsweg vorgeſehen ſei Bis

Der Bund deutſcher BVodenreformer Ortsgruvpve Halle hat
Diskuſſionsabend am Donnerstag abends 8 Uhr im Hoel
Börſe Marktvlatz Zur Beſprechung ſteht das Thema Volſche

wismus oder Bodenreform

CLebensmittel Kalender
Wurſtverkauf Am Donnerstag werden bei den Fleiſchern

für jede Perſon eines Haushaltes 100 Gramm Wurſt verabfolgt

60 Mark abgegeben werden

Großfirmen die in nächſter Woche zum

mir Fetr und Tomaren an Hanshelte mit zwei Perſonen eine
Büchſe Armee Konſerren 600 Gramm Jnhalſt und an Haus
halte mit drei Perſonen eine Büchſe Armee Konſerven und einetragen vom 1 Mai gab weilen ſei e Zwangsetatiſierung auch in Föllen zulsſſig won h Wagenwechſel 590 Pf der ordentliche Rechtsweg beſchritten werden könne z B wenn Büchſe weiße Pohnen mit Feit und Tomaten uſw abgegeben

Einzelfahrvreis mit einmaligem Umſteigen 60 Beamtengehälter zu zahlen ſeien Ein ſolcher Ausnahmefall werden Der Verkaufsvreis für eine Büchſe Armee Konſerven
Ronatskarten für 3 Teilſtreken 50 M komme aber vorliegend nicht in Vetracht Für die Einrichtung beträgt 50 Mark und für eine Büchſe weiße Vohnen mit Fet
RNonatskarten für alle Streken C 50 von Arbeiter und Soldatenräten fehle jede geſetzliche Grund und Tomaten 70 Mark Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten
Steuerfreie Wochenkarten f Arbeiter bis 4000 M Jah lage keine geſetzliche Vorſchrift ſei vorhanden wonach die HGe Städ tiſcher Verkauf von Malzertrakt an Kinder von 6 bis

reseinkommen 4 meinden Arbeiter und Soldatenräte einzuführen hätten Für 12 Jahren in der Talamtſchule am Donnerstgg Zugelaſſen zu
Steuerpflichtige Wochenkarten f ſonſt Perſonen desgl 5 die Aufrechterhal ung des ordentlichen Geſchäftsganges in den Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den
Arbeiterfrühkarten desgl 2 DSemeinden ſeien Arbeiter und Soldatenräte nicht erforderlich Kummern 53 001 61 500 vorm von 12 Uhr und die n
Schülerwochenkarten 4 haber der Nummern 61501 68 500 nachm von 6 Uhr GegenVorlage des Lebensmittelſcheines kann für jedes Kind im Alter

von 12 Jahren eine Büchſe Malzertrakt zum Preiſe von
Abgezähltes Geld iſt bereit

halten
Ackerbohnen Marmelade Haferflockken Diefenigen Jnbaber

von Kleinhandelsgeſchäften welche Kundenliſten eingereicht haben
werden hierdurch aufgefordert bei den von ihnen gewählten

Verkauf gelangenden
Ackerbohnen Marmelade und Haferflocken vom 22 bis 24 April

räte Die rn hat unter Abtrennung r u z V r He d olen Bekanntmachung Tr Felrns 277 Ferrte erfolgt
3 bei den Kinderkarten 2 A der Reichsfleiſchfarten für die Woche ſpäter Die Ablieferung der bei obiger Verteilung abzutrennenDer Regierungevräſident zu Kös lin a im er o vom 19 bis 25 d Mis zu erfolgen Der Verkaufsvreis beträgt den Marken hat bis ſpäteſtens zum 10 Maf 1920 zu Hunderten

zurch Zwangsetatiſierungsverfügung der Gemeinde rit 1,80 Mark für 100 Gramm Die abgetrennten Marken ſind bis gebündelt im Stodternährunesamtf Marktvlatz 22 1 SFergeſchoß
r 6 Wochen 26 d Mts an das Stadternährungsamt abzuliefern Saal links unter Angabe des Reſtheſtandes zu Wäre r

r II T dlungen u i er Beſt 1 er Verin den Hausbaltsplan für 1919 einzuſetzen der Cemeinde liege Zum Freibank Verkauf am 22 April 1920 werden die In naen u ger afung nach S 17 e
die Verpflichtung ob den fraglichen Betrag aufzubringen Die haber ſolgender Nummern zugelaſſen Um s Uhr 1350 1525 ordnung vom 25 Sert 4 o
Stadtgemeinde Schlawe beſchritt den Weg der Klage im Ver um x 2600 Es kommen Fleiſch und Wurſtkonſerven Halle den 21 April 1920 Der Magiſtrat S
waltungsſtreitverfahren und beſtritt jede Verpflichtung den zum Verkauf h n defraglichen Betrag aufzubringen St dtiſcher Verkauf von Arme Konſerven mit reichlich Fleiſch Bekanntmachung u
Das Oberverwaltungsgericht erkannte nunmehr auf Auf und weißen Bohnen mit Fett und Tomaten in der Talamtſchule Die Kleinßändler werden aufgefordert die Reſtbeſtände
hebung der Zwangeetatiſierunggverfügung und führte u a aus am Donnerstag Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnbaber an Auslande rogge n mehl aus der Woche vom 12
der Regierungspröſident ſei vorliegend nicht befugt geweſen ge der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 53 001 61 500 vorm bis 17 April 1920 ihrem Großhändler dis ſpäteſtens w
zen die Stadtgemeinde einzuſchreiten da der ordentliche Rechts von 12 Uhr und die Jnhaber der Nummern 61 501 68 500 23 i 1920 eſun e o le
veg beſchritten werden konnte Möge auch die Verpflichtung nachm von 6 Uhr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines 23 Apr 920 zu genen i eiauf öffentlich rechtlichen Voden erwachſen ſein ſo ſei doch davon kann an Haushalte mit einer Perſon eine Büchſe weiße Bohnen Halle den 21 April 1920 Der Mag ſtrat ra

e e e 2 2 e n ves Filiale Poststr 12 fFernspr 1382 1383 1692 Ausführung aller bank inMitteldeutsche Ppivat Bank A G er en eebe Halt tasee karaspe eics e Herehate m
Depositenkasse Wörmſitzerstr Fernshr 6675 messjeon BesGhale ge

an ncaeTr 7 7 d c2 für eine ardſte zuläſſige Laſt bis einſchließlich 3000 Kg ſoAmiliche Prhannkmachnungen Vekanntmachnng wie den Fäſern für Bier 2 Jahre ge
3 Jnfolge Außerachtlaſſung der Vorſchriften der Maß und Ge den Wagen für eine größte zuläſſige Laſt von 3000 Kg und ſch

wichtrordnung vom 30 Mai 1918 wonach unter anderem ſämt darüber den feſtfundamentierten Wagen und den Fäſſern latBerichtigung der Vekanntmachung betr Feſtjetna von Preiſen liche im Ceſchäftsverkebr befindlichen Meßgeräte innerhalb be ür Wein und Obſtwein 3 Jahre beträgt
für die Abgabe von Klärſchlamm vom 6 April 182 ſtimmter Friſten zur Nacheignung zu bringen ſind mußten in Die Friſt beginnt mit dem Ablaufe desjenigen Kalender die

L vpp lerter Zeit zahlreiche Gewerbetreibende ur Verantwortung ge jgkres in welchem die ketzte Eichung vorgenommen worden jſt Re2 Abnehmer fährt Schlamm mit Geſchirr direkt aus den zogen werden Es jf dies für ſie um ſo fühlbarer als das Geſetz Pei Föſſern in denen Wein gelagert iſt endet die Nacheichungs
Trockenbeeten oder flachen Erdbeeten oder ſtadtſeitig ausge neben der Beſtrafung die Einziehung oder Unbrauchbarmachung e friſt nicht bevor das Faß entleert worden iſt
fahrenen Schlamm vom Transportgleis neben den Trockenbeeten e rigen unvorſchriftsmäßig geeichten Meßgeräte aus Durch Bekanntmachung der VPolizeiverwaltung in der als be

ab drücklich vorſchreib S Amtsn eſterden Halliſchen Allgemei ei ina Preis für die große Fuhre bis zu 256 Kbm e M nicht Zur Vermeidung weiterer Maßnahmen wird insbeſondere t r n für vie e dung S
T t Mark darauf hingewieſen daß die Nacheickungsvſlicht in Bet acht fommenden Eichpyflichtigen zur Herbeiführung der DiPreis für die kleine Fuhre bis zu 16 Kbhm 5 Mark nicht bei den Längenmoßen den Flüſſigkeitsmaßen den Meßwerf Racheichung ihrer Meßgeräte ſtraßenweiſe aufgefordert als

3 Mark zeugen für Flüſſigkeiten den Hohlmaßen und Meßwerk Akte bHalle den 16 April 1920 Der Magiſtrat rergen für trockene Gegenſtände den Gewichten den Wagen Halle den 15 Avril 1920 Die Polizeiverwaltung ja
geg

Offene Stellen Altpapier wee e eder Artc ws h Kilo 80 Pf kaufth Wineim Keil gegVikloriaſtr 3 mitunt

88 u 80 9 e e MiKohlenvs 19202Tahb OMenversorgung leokomotiv Fabril er nSchuhſenkell Meine verehrte Kundschaft
en bitte ich um recht baldige Einreichung der neuensucht im Braunkohlenbezirk SchneeNchſ Gr Steinſtr 83gut eingetünrten Kohlenkarten und Bezugsscheineda nur dann prompte Belieſerung möglich ist Vor

r Hausverwaltungen Richard Wolf verg übernimmt A G für Koblen und Baumaterieliengrosshandlung MilGrundſtücksverwertung Alt Thür Bahnhof verl Rönigstrasse Tel 1113 ſetze

e mit a der d ver e o e Steinweg 20a Tel 1468 en 17 Kentretenen Firmen und Reſerenzen befördert Den ze Qbiekte ferne 9unter F 3494 die Expedition dieser Zeitung nur groß We einzelne a

rer e h e v i 3 z O el Farrger lenan hre r Reg ſchen ſinchtung le zu höchſten Preiſen Ahnobratrik SoKreisMerseburg wird sofort als Küchen Einrichtung w W ObeReu preiswert zu verkanfen
Kruckenborzſtr 7

Tiſchlerei

L Heuntwann

Kl Virichstrasse

S BVermittlern zahle hohe Proviſion
D dringende Offerten mit Preis

deutschäem Parteisehr

geeigneter Bern S angabe an 362 u b Jh r beſt z zu verkanfen u We v T eer h dem hande Morr eine Schaufenſter Sinrich 2 S stellen wir unseren neuen grossen ee t es ugen 52ekKula r leeren Geschlechtsſeidenlem ar an hbmt nir A V 281 un Leipzig hauptpoſtlagernd beter belgischer Arbeltsp erde CniSelfGenen da ſonn e 5 un 9 sowie erstklassigster veralt und chronische Weißfluß Pollutionen ne

h m R Mennesschweche en ſie niee n e lut un Hanne Reſt und Warenpferdo h ngeeateae egührliche Bewerbung unter zu verkaufen zur Must i Stall 8 ar e er a i i rt a J ur Musterung in unseren stallungen u r Brosch nace le m n n en re h l e e unam Bahnhok M A Timm Hannover Hünzstraße 6Ich kaufe
dieser Zeitung ebe en 7 kaulgezrche eT In verkaufen n

z S r W Heilkundiger über 15 J PraxisKontrollkaſſe zagen ne Ah cdc c e h S meldeBücherFeffenſ Verlauf Narional mit Addition geſucht Alt Papier

Für g wen es n a er a e e 2 hohen Preſſe n
e Me Sonen Fele S Ppnng l atIe

Zagale des Hall Verein fürSee du enbande Häutt Tierhaare u Vollt Breiteſtraße 6 R
9 in in ff v m zauſen zu Höchſtzreiſen 5 Koſten e r wiacgß J

ernſprecher 4377bebr Danglowitze ehe m m m v

4

60 f e Se mpor ev S S e el 1037
m

M a et

d C

e i

r

e Geſchlechtskrankel
Raſche Hi fe durch giftfreie Kuren

Harnröhrenlei Ien friſcher auch veralt Ausfluß Heilung in
kurz Friſt ohne Hö enſtein n ſcharf Einſprigungen Syphilis ohne
Zerufsſtörung ehne Shmerzen Queckſilber u ſchmeczh Einſpritzungen
Hannesschwäche ſchnelle wirlſ Kur ohne Berufsſtöruag für Wolle r50 t Nüera krbsen Eine atane engSegen e iſt und bleibt die

denden Bedingungen

t Muſter Maggon frei guhrwerlswage
ezialarzt Dr med Dammansn Berlin G 77

Soſornge Abnahme per 7 wKaße geg Frachtbriefduplikat neu od gebraucht ca 150 Zir m Potsdamer Str 1236 Den i Ver tet mffennich meiſtbietend gegen zu kaufen geſucht Genaue Angabe des Leidens erforderlich damit die richtige Vroſchüre gerung eBarzahlung unter den im Paul Stoll e geſandt werden kann

Termin noch bekannt zu ge 49 v eFiugrlet Hate a S r W ollverſteigerung ot einerAlbert Jahn ebeeid Berſteigerer W chTel 3690 in Berlin am 5 6 Mai ds J onter myrunt J l n v J 7 5 0 e ſ 3 z en veranſtaltet vom Wollverw tiungsverband Deutſcher i Berick
330 Meter lang 498 breit Landwirtſchafiskammern Berlin los iſtpunderſchön ſciſig en e kiſeineten bitte baldigſt abzugeben ehe ſea alter ren z Wende d ReichsBechſtcinfſt Kaule auch Posten ngen der Beiſteigerung anwelden ich ine per 100 Gromm Mk 4 bis Mk S M Lange ehe Bee Meteren erhaälten wegen als Halle Anhalt e 90 Tel 2121 9 Werlin Markgraſenſtraß oh e Ernst Grlesemann a nieals ob
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